
Extreme Neigungen
Extremismus in Deutschland: Immer mehr Gewalttaten im linken
Spektrum.  Linke  Gewalt  hat  stark  zugenommen.  Linksextreme
werden immer gewalttätiger, während die Straftaten der Rechten
langsam zurückgehen. Angriffe auf Polizisten härter bestrafen.
Neigung  zur  Gewalt  wächst.  Politisch  motivierte
Gewaltkriminalität  auf  Höchststand.  Politisch  motivierte
Straftaten Linke schlagen Rechte. Extremistische Straftaten:
Linke  Gewalt  alarmiert  Bundesregierung.  Mehr  politisch
motivierte Gewalt. Extremistische Gewalt in Deutschland Land
der Schläger. Extremismus: Zahl extremistischer Straftaten auf
Rekordstand.  Extremismus:  Innenminister  will  Angriffe  auf
Polizisten härter bestrafen. Mehr politische Straftaten. Zahl
extremistischer Gewalttaten hat weiter zugenommen. Rekord an
extremistischen  Gewalttaten.  Linker  Terror  wird  immer
schlimmer. Immer mehr links- und rechtsradikale Straftaten in
Deutschland.

Ich will ja nicht von gleichgeschalteten Medien sprechen, aber
dass Dummheit und Ignoranz gleich weit verbreitet sind, ist
sicher wahr, und zwar von der taz bis zur Welt, von der Etsch
bis an den Belt. Alle, alle machen mit und verbreiten die
gleichen  blödsinnigen  Textbausteine  und  lassen  sich  als
Botschafter der Totalitarismus-Doktrin missbrauchen.

Was  will  uns  der  Künstler  mit  den  Überschriften  heutiger
Meldungen sagen? Abgesehen vom kulturpessimistischen Diskurs,
der seit ungefähr dem Neolithikum alles schlimmer wird: Hatten
wir nicht einen regierungsamtlichen Antifaschismus? Haben wir
nicht alle die Lichterketten möglichst hoch gehalten, dass sie
unsere Herzen und Seelen erleuchten und erwärmen mögen und die
Bösen erschrecken, auf dass diese fürderhin das Gute tun und
das  Pöhse  lassen  sollten?  Sollte  das  alles  für  die  Katz
gewesen sein?

Man  muss  sich  nur  einmal  vorstellen,  diese  Schlagzeilen

https://www.burks.de/burksblog/2010/03/24/extreme-neigungen


stünden über Zeitungsberichten zur Zeit der Weimarer Republik.
Schlägereien  zwischen  SA  und  RFB,  zwischen  Nazis  und
Kommunisten.  Was  hätten  die  „taz“  und  die  „Zeit“  und  die
Illustrierte  „stern“  getitelt,  wären  sie  damals  schoon
erschienen? „Mehr politisch motivierte Gewalt. Extremistische
Gewalt in Deutschland Land der Schläger. Linker Terror wird
immer  schlimmer.  Immer  mehr  links-  und  rechtsradikale
Straftaten  in  Deutschland.“

Und nach der Novemberpogromen 1938 hätte die Südwestpresse
formuliert: „Neigung zur Gewalt wächst“.

Der Gewalt-Diskurs entpolitisiert das Thema, aber das hatten
wir schon. [Vgl. meine Artikel „Die Bösen sind die anderen“
(01.07.1998) sowie „Gewalt ist geil“ (25.02.2007)] Es handelt
sich um einen moraltheologischen Diskurs, der mit immer den
gleichen Versatzstücken die Köpfe vernebelt
– und das seit mindestens drei Jahrzehnten. Rassismus und
Antisemitismus  sind  irgendwie  das  Gleiche  wie  Autos
anzuzünden. Es geht ja immer um „Gewalt“. Wer Juden erschlägt,
ist  genau  so  ein  Terrorist  wie  jemand,  der  Polizisten
verprügelt.  Rot  gleich  braun  eben.  (Vorsicht,  Ironie!)
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